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CARTOON

Werbung für Deutsch

Bei uns wird Deutsch in
Konkurrenz zu Spanisch 
angeboten. Also muss ich
mir als Deutschlehrerin 
etwas einfallen lassen, um
den Deutschunterricht 
interessanter, fantasievoller
und attraktiver als meine
Kollegen den Spanisch-
unterricht zu machen. 
JUMA und TIPP helfen mir
sehr dabei – danke für die
kostenlose Werbung!

Anne-Marie Boignan,
Abidjan, Elfenbeinküste

Gute Empfehlung

Ich habe einige Ideen des in
TIPP 1/2004 auf Seite 35
empfohlenen Buches
„Grammatik mit Bewegung“
von Karola und Michael
Wittschier mit großem Erfolg
in meinem Unterricht aus-
probiert – und möchte das
Buch nun meinerseits 
weiterempfehlen.

Alina Dziurgot, Mielec, 
Polen

Moderne Methodik-
Didaktik

Ich bemühe mich, meine
Schüler mit kreativitäts-
fördernden Übungen und
Aufgaben zu eigenständi-
gem Denken anzuregen.
Leider halten manche Eltern
nichts von derartigem Un-
terricht. Sie setzen eher auf
„altbewährte“ rezeptive 
Unterrichtsformen (der 
Lehrer fragt, die Schüler
antworten). 

Dank JUMA und TIPP kann
ich ihnen (und den Schülern)
jedoch stets aufs Neue 
beweisen, dass sich die 
Ergebnisse moderner 
Methodik-Didaktik sehen
lassen können (vgl. mein
Beitrag in TIPP 2/2005)!

Danguole Genciene, 
Kaltinenai, Litauen

Willkommene 
Sprechanlässe

Deutsche Jugendliche un-
terscheiden sich in ihrem
Lebensgefühl und ihren 
Ansichten manchmal sehr
von peruanischen Jugend-
lichen, wie wir durch die 
aktuelle Berichterstattung in
JUMA und TIPP immer wie-
der erfahren. In unseren
Oberstufenklassen sind das
willkommene Diskussions-
anlässe!

Kristin Kipfer de Cáceres, 
Lima, Peru

Auf gleicher Linie

Ich bevorzuge Partner- und
Kleingruppenarbeit in mei-
nen Klassen, damit sich alle
Schüler häufig und aktiv am
Unterricht beteiligen kön-
nen. Die Unterrichtsvor-
schläge in TIPP liegen folg-
lich genau auf meiner Linie!

Krystyna Kawecka, 
Myslenice, Polen

Tatsachen über 
Deutschland

JUMA und auch TIPP liefern
uns mit jeder Ausgabe aktu-
elle Tatsachen über Deutsch-
land, die man in dieser Form
nicht in anderen Publikatio-
nen bekommt.

Durch Ihre aktuelle Be-
schreibung der Lebenswelt
Jugendlicher fühlen sich
meine Schüler sehr viel
mehr angesprochen 
als durch deutsch-
sprachige Zeitschriften 
für Erwachsene.

Serge B. Adounsiba, 
Porto-Novo, Benin

Alles, was man braucht

Dank JUMA haben wir
selbst in unserer kleinen
Dorfschule alle landeskund-
lichen Informationen, die
man  für einen modernen
Deutschunterricht braucht!

Nina Batonogowa, 
Konjowo, Russland
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